
Kosten 	 Tagungsgebühr		  420 Euro 
	 inkl. Dokumentation, Mittagessen,  
	 Pausengetränke

	 Frühbucherpreis bei Anmeldungen 
	 bis zum 30. April 2010		  399 Euro

	 Der zweite Teilnehmer derselben Behörde  
	 erhält einen Rabatt von 10%.

Zahlung	 Mit unserer Bestätigung erhalten Sie eine Rechnung. 
	 Bitte überweisen Sie den Tagungspreis bis spätestens 
	 14 Tage vor Tagungsbeginn auf unser Konto  
	 Nr. 66 8 517  005 bei der HypoVereinsbank,  
	 BLZ 700 202 70.

Rücktritt	 Bei Stornierung der Anmeldung bis 14 Tage vor 
	 Tagungsbeginn berechnen wir 50% der Tagungsgebühr. 
	 Bei Abmeldung zu einem späteren Zeitpunkt wird die 
	 gesamte Tagungsgebühr in Rechnung gestellt. Selbst-	
	 verständlich akzeptieren wir einen Ersatzteilnehmer.

Anmeldung	 Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
	 Bestätigung durch die Bayerische Akademie für 
	 Verwaltungs-Management GmbH. Damit wird die 
	 Anmeldung für beide Seiten verbindlich.

Tagungsstätte 	Zeughaus Augsburg 
	 Zeugplatz 4 
	 86150 Augsburg 
	 Tel. (0821) 324 - 39 60 
	 zeughaus.stadt@augsburg.de

Hotel 	 Die Kosten der Unterbringung sind nicht in der  
	 Tagungsgebühr enthalten.  
	 Sie erhalten mit Ihrer Anmeldung eine Hotelliste  
	 mit zentrumsnahen Hotels. Bitte nehmen Sie  
	 die Reservierung selber vor.

Veranstalter 	 Bayerische Akademie für Verwaltungs-Management  
	 GmbH 
	 Gertraud Kast 
	 Ridlerstraße 75 
	 80339 München 
	 Tel. (089) 21 26 74 20 
	 E-Mail: kast@verwaltungs-management.de 

	 BVS 
	 Ridlerstraße 75 
	 80339 München 
	 www.bvs.de

Anmeldung

Bitte senden Sie uns Ihre Antwort an:

Telefax (089) 21 26 74 77

Ich melde mich zur Veranstaltung 
13. Bayerischer Budgetierungs- und Finanzkongress 
vom 15. – 16. Juni 2010 in Augsburg an

und nehme an folgenden Foren teil: 
 
15. Juni  14:00 Uhr 
®	Fachforum 1       oder	 ®	 Fachforum II 
 
15. Juni  15:20 Uhr 
®	Fachforum III       oder	 ®	 Fachforum IV 

	

Vorname, Name 
 

Position 
 

Firma, Behörde, Dienststelle 
 

Straße 
 

PLZ / Ort 
 

Telefon / Fax 
 

E-Mail 
 

Datum, Unterschrift

13. Bayerischer  
Budgetierungs- und  
Finanzkongress 
konsolidieren – umdenken – steuern

15. – 16. Juni 2010 in Augsburg

Tagungsgebühr für die VOB    240 € 

Tagungsgebühr für VOL    240 €  

Vorzugspreis bei Buchung beider  
Fach  tagungen zusammen    408 €  
 
Mit unserer Bestätigung erhalten Sie eine Rechnung. 
Bitte überweisen Sie den Tagungspreis bis spätestens  
14 Tage vor Tagungsbeginn auf unser Konto Nr. 44 459 
bei der Bayerischen Landesbank, BLZ 700 500 00.

Bei Stornierung der Anmeldung bis 14 Tage vor  
Tagungs beginn berechnen wir 50% der Tagungsgebühr. 
Bei Abmeldung zu einem späteren Zeitpunkt wird die 
gesamte Tagungsgebühr in Rechnung gestellt. Selbst­
verständlich akzeptieren wir einen Ersatzteilnehmer.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine  
Bestätigung durch die Bayerische Akademie für  
Verwaltungs­Management GmbH. Damit wird die  
Anmeldung für beide Seiten verbindlich.

Kolpinghaus Regensburg
Adolph­Kolping­Str. 1
93047 Regensburg
Tel. 0941 / 595000
www.kolpinghaus­regensburg.de

Tagungszentrum im Diako
Frölichstr. 17
86150 Augsburg
Tel. 0821 / 450510
www.tagungszentrum­diako.de

Bayerische Akademie für Verwaltungs­Management GmbH
Gertraud Kast 
Ridlerstraße 75
80339 München
Tel. (089) 21 26 74 20
E­Mail: kast@verwaltungs­management.de

Bayerische Verwaltungsschule (BVS) 
Anton Miehling
Ridlerstraße 75
80339 München
Tel. (089) 54 05 72 60 
E­Mail: miehling@bvs.de

Kosten 

Zahlung

Rücktritt

Anmeldung/
Organisation

Tagungs-
stätte VOB

Tagungs-
stätte VOL

Veranstalter

Vorname, Name

Position 

Firma, Behörde, Dienststelle

Straße

PLZ / Ort

Telefon / Fax

E­Mail

Datum, Unterschrift

Anmeldung
Bitte senden Sie uns Ihre Antwort an: 

Telefax (089) 21 26 74 77

Ich melde mich zur folgenden Veranstaltungen an:

Praxisforum VERGABEaktuell (VOB)  
5. März 2009, Regensburg

Praxisforum VERGABEaktuell (VOL)  
5. Mai 2009, Augsburg

Praxisforum VERGABEaktuell
– Vergaberechtsreform 2009 –

Das Vergaberecht hat sich in den vergangenen Jahren zunehmend 
zu einem komplexen Rechtsgebiet mit hoher Brisanz entwickelt. 
Fehler im Vergabeverfahren kosten Geld, verzögern die Auftragsver­
gabe und können langwierige Rechtsstreitigkeiten mit häufig recht 
unsicherem Ausgang nach sich ziehen. 

Das Vergabewesen ist gerade in jüngster Zeit geprägt von einer Flut 
von Änderungen, die für alle mit Vergabefragen befassten Fachleute 
eine nicht zu unterschätzende Herausforderung darstellen.
So musste zunächst die am 1. November 2006 in Kraft getretene 
erste Stufe der Vergaberechtsreform (Stichwort: Sofortpaket) 
„verdaut“ werden, mit der vor allem die Übernahme zwingend 
notwendiger europäischer Regelungen für Vergaben oberhalb der 
EU­Schwellenwerte umgesetzt wurde. Nun steht die zweite Stufe 
der Vergaberechtsreform an, die vor allem Änderungen für Vergaben 
unterhalb der Schwellenwerte mit sich bringt.

Auf vielfachen Wunsch von Tagungsteilnehmern bieten wir wieder­
um getrennte Tagungen für VOB und VOL an.

In den zwei Praxisforen VOL bzw. VOB werden die Änderungen im 
Vergaberecht infolge der zweiten Stufe der Vergaberechtsreform 
und deren Auswirkungen auf die Vergabepraxis erörtert.
Schwerpunkte werden die Änderungen beim GWG und bei der 
VgV sowie der VOB/A bzw. der VOL/A sein.

Die Änderungen der VOL/A und der VOB/A standen bei Redak­
tionsschluss noch nicht definitiv fest. Sie können aber sicher sein, 
dass in beiden Tagungen selbstverständlich alle Änderungen der 
VOL/A bzw. VOB/A diskutiert und erörtert werden.

Wir hoffen, dass unsere geplanten Tagungen Ihren Vorstellungen 
entsprechen und freuen uns, Sie in unserem Praxisforum VERGABE­
aktuell begrüßen zu dürfen.

05. März 2009 in Regensburg (VOB)
05. Mai 2009 in Augsburg (VOL)

Praxisforum 
VERGABEaktuell
– Vergaberechtsreform 2009 –



13. Bayerischer Budgetierungs- und  
Finanzkongress  
  
Die Auswirkungen der Finanz- und Wirtschaftskrise zwingt 
die kommunalen Haushalte zu teilweise drastischen Spar-
maßnahmen. Die Schere zwischen sinkenden Einnahmen 
und steigenden Ausgaben wird immer größer. Können die 
Kommunen ihre öffentlichen Aufgaben noch in gewohntem 
Umfang und in der gewünschten Qualität erfüllen?  
 
Haushaltskonsolidierung bleibt ein wichtiges Thema und 
kurzfristig führt kein Weg an weiteren Sparmaßnahmen 
vorbei. Allerdings sind die Einsparmöglichkeiten bei vielen 
Kommunen ziemlich ausgeschöpft. Stellenabbau oder ein 
weiterer Verkauf von Vermögenswerten ist nicht mehr 
vertretbar. Wie gehen Sie bei der Haushaltskonsolidierung 
systematisch vor? Welche erfolgreichen Praxisbeispiele gibt 
es? Können Bürger bei den Sparmaßnahmen eingebunden 
werden? Was bringen bislang wenig genutzte Maßnahmen 
wie kommunale Leistungsnetzwerke oder  Shared Services? 
Zu diesen Fragen rund um die Haushaltskonsolidierung 
haben wir interessante Beiträge für Sie gefunden.  
 
Langfristig wird nur ein Umdenken in der kommunalen 
Finanzpolitik dafür sorgen, dass die Verwaltungen ihre Hand-
lungsfähigkeit beibehalten. Zukünftig wird es stärker auf 
eine strategische Steuerung ankommen. Aus diesem Grund 
haben wir auch in diesem Jahr das Thema „Steuerung“ am 
zweiten Tag auf die Agenda gesetzt. Steuerung mit Zielen, 
welche praktischen Erfahrungen gibt es und wie kann ein 
softwaregestütztes Führungssystem bei der systematischen 
Verfolgung der Ziele helfen? Abschließend haben wir die 
Leiterin des Europabüros der bayerischen Kommunen zu 
einem Überblick über die EU-Förderung für Kommunen 
eingeladen.

Mittwoch 16. Juni 2010 
 
09:00 Uhr	 Steuerung mit Zielen 
	 Zielsystem der Gemeinde Weyarn – strategische  
	 Ziele – operative Ziele – Maßnahmen 
	 Ralf Günther, Gemeinde Weyarn 

10:00 Uhr	 Leadership Intelligence System –  
	 ein softwaregestütztes Führungssystem 	  
	 Michael Lichtblau, Landratsamt Günzburg 

11:00 Uhr	 Kaffeepause

11:30 Uhr	 Wirksamkeit von Zielen  
	 – neue hirnphysiologischen und motivations- 
	 theoretische Erkenntnisse nach dem Züricher  
	 Ressourcenmodell 
 	 Andrea M. Vogel, Trainerin und Beraterin  
	 der Bay. Akademie für Verwaltungs-Management GmbH

12:30 Uhr	 Mittagessen

13:45 Uhr	 Fördermöglichkeiten der EU – Ein Überblick 
	 Welche Unterstützung kann das Europabüro  
	 den bayerischen Kommunen bieten. 
	 Andrea Gehler, Leiterin Europabüro der bayerischen 	
	 Kommunen

14:45 Uhr	 Besondere Rechte und insbesondere Pflichten 	
	 für Aufsichtsorgane von Beteiligungen in der 	
	 Krise 
	 Michael Wagner, Sonntag und Partner, Wirtschaftsprüfung

 
16:00 Uhr	 Ende des 13. Bayerischen Budgetierungs-  
	 und Finanzkongresses

	 Dienstag 15. Juni 2010 
 
09:50 Uhr	 Begrüßung

10:00 Uhr	 Die Verschuldung der öffentlichen Hand –  
	 Umdenken bei den Kommunalfinanzen 
	 Prof. Dr. Thomas Lenk, Universität Leipzig,  
	 Institut für öffentliche Finanzen und Public Management

11:00 Uhr	 Rechtsaufsichtliche Würdigung kommunaler  
	 Haushalte 
	 NN

12:00 Uhr	 Mittagessen

	 Konsolidierung der kommunalen Haushalte

13:15 Uhr	 Haushaltskonsolidierung – Ansätze und Vorgehen  
	 Dr. Horst Körner, arf Gesellschaft für Organisations- 
	 entwicklung mbH 

14:00 Uhr	 Forum I 
	 Kommunale Wege aus der Krise – Praxislösungen  
	 zur Konsolidierung die funktionieren		   
	 Ralf Günther, Leiter Finanzmanagement/Kämmerer  
	 der Gemeinde Weyarn

 	 Forum II 
	 Das neue kommunale Produktionsmodell als  
	 Mittel zur Haushaltskonsolidierung  
	 – Erfahrungen aus dem Modellprojekt „vernetzte  
	 Verwaltung Nordrhein-Westfalen“ 
	 Peter Klinger, Lehrbeauftragter der Fernuniversität Hagen,  
	 Werkleiter HABIT a.D. 

15:00 Uhr	 Kaffeepause

15:30 Uhr	 Forum III 
	 Beispiele aus der Konsolidierungspraxis (Hessen)	  
	  Dr. Horst Körner, arf GmbH 

 	 Forum IV 
	 Bürgerbeteiligte Haushaltskonsolidierung		
	 – Praxisbeispiele und erste Erfahrungen 
	 Dr. Oliver Märker, Zebralog GmbH & Co KG 

16:30 Uhr	 Abschlussdiskussion zur Haushaltskonsolidierung

17:00 Uhr	 Ende des ersten Veranstaltungstages

18:00 Uhr	 Treffpunkt Abendprogramm
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Zielgruppe:
Bürgermeister, Landräte, Kämmerer, Leiter Finanzabteilungen,  
Controller, Rechnungsprüfer , Hauptamtsleiter und deren  
Stellvertreter, Kassenverwalter 


